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Versuchen mit Lycaeniden-Puppen, erzielte er schöne

Resultate. Nur wer die Sammeltechnik der Lycaenen-
Raupen kennt, Steinhaufen bis auf den Grund abtragen,

täglich stundenweit den Steinklee zum Füttern holen,

der weiß, welche Freude und Liebe zur Sache dazu
gehört, einen solchen Entomologen immer wieder
anzuspannen, daß er im Eifer nicht nachlasse. Mögen
ihm die jungen Entomologen nacheifern.

Joh. Hain, Würzburg.
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von Berge's Schmetterlingsbuch
Von Prof. H. Bebel.

(Fortsetzung.)

II. Auflage.

Titel: ,, Schmetterlingsbuch, c^'t allgemeine
Naturgeschichte der Schmetterlinge unci-besondere

der europäischen Gattungen. Nebst einer voll-

ständigen Anweisung zum Fang, zur Erziehung,
zur Zubereitung, Aufbewahrung, und überhaupt
zu allen dem Sammler nötigen Dingen. Von F.

Berge, Zweite, völlig umgearbeitete und sehr
vermehrte Auflage. Mit 162 schwarzen und 1100
kolorierten Abbildungen auf 52 Tafeln. Stuttgart.

Verlag von Hoffmann (Scheitlin) & Krais. 1851.

(4". VI+ 232 pp, 52 handkoloriete, litographierte

Tafeln).

In den acht Jahren, welche seit der ersten Auf-
lage verflossen waren, hatte Berge offenbar die

Literatur besser kennen gelernt und war dadurch in

die Lage gekommen, ein Buch zu schaffen, welches,

trotz seines kompilatorischen Charakters, nicht blos

dem Anfänger, sondern auch dem vorgeschritteneren

Sammler, welcher in der Literatur weniger bewandert
war, ein großes Interesse bieten mußte. Schon der
allgemeine Teil (63 pp. mit 4 Tafeln) enthält eine

viel eingehenc'ere und übersichtlichere Darstellung
des Baues, der Entwicklung und Lebensweise der
Schmetterlinge, als in der ersten Auflage; neue ter-

minologische und literarhistorische Abschnitte werden
gebracht und die Mitteilungen über das praktische

Sammeln beträchtlich erweitert. Den Schluß des
allgemeinen Teiles bildet ein im Oiren'schen Sinne
erweiterter Entwurf des Systems, welcher von Berge
selbst herrührt. Der besondere, mit ,,Gattungen"
(d. h. Arten) überschriebene Teil bringt kurze Be-

schreibungen europäischer Schmetterlinge, bei welchen
dem Verfasser allerdings noch mancher grobe Irrtum
unterläuft. So stellt er beispielsweise zu den Ptero-

phoriden auch einige Coleophoren etc. und Orneodes
hexadactyla, deren ,,Oberflügel acht- die untere vier-

spaltig"(!) genannt wurden ! Schon in formeller Be-
ziehung liegt ein beträchtlicher Fortschritt darin,

daß überall abgekürzte Autornamen bei den la-

teinischen Artnamen und häufig auch die Gattungen
angegeben werden, innerhalb welcher die betreffenden

Arten bei anderen Autoren stehen. Die in der ersten

Auflage aufgenommennen wenigen tropischen Falter

sind gänzlich weggelassen. Trotzdem ist doch Berge
in der Auswahl der besprochenen Arten nicht glück-

lich vorgegangen, da er sehr oft mit Uebergehung
häufiger mitteleuropäischer Arten seltene, zumeist
anderen Teilen Europas angehörige aufgenommen
hat. So fehlen beispielsweise die in der ersten Auf-
lage noch enthaltenen Bupalus piniarius und Cucullia

argentea ganz, dagegen sind so seltene Arten, wie
Chemerina caliginearia (ramburaria), und Cucullia

magnifica besprochen und abgebildet. Wohin diese

unzweckmäßige Auswahl der Arten führen konnte,

habe ich selbst als junger Anfänger, als welchem
mir vorerst nur die zweite Auflage Berge's zur Ver-
fügung stand, erfahren. Obwohl auf viele selbstge-

sammelte Arten, namentlich Geometriden, keine zu-
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